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Nach den Krankheitsformen verteilen ſich die 1517 ge dy 8- ufw . franten Perfonen wie folgt :
Einfache Seelenſtörung 676 , paralytiſche a n 52 ; Imbezillität (angeborene), Idiotie
und Kretinismus 400, Epilepſte mit und ohne Seelenſtörung 134 , Hyſterie 26 „Neuraſthenie 7,
Chorea 6, Tabes 6, andere Krankheiten des Nervenſyſtems 33 und Al koholismus 177 .

In dden Kranke nabteilungen wurden im Laufe des Jahres 1756 Perſonen behandelt , davon
insbeſondere 211 an Entwicklungskrankheiten , 161 an Infektions - und paraſitären Kranklheiten ,
64 an ſonſtigen allgemeinen Krankheiten , 179 an Krankheiten des Nervenſyſtems , 280 an Krank⸗
heiten der Atmungsorgane , 182 an Krankheiten der Kreislaufsorgane , 235 an Kre ankheiten der
Verdauungsorgane , 33 an Krankheiten der Harn - und Geſchlechtsorgane , 168 an Krankheiten der
äußeren Bedeckungen , 109 an Krankheiten der Bewegungsorgane , 11 an Ol hrenkrankheiten ,
40 an Augenkrankheiten , 77 an Verletzungen und 6 an unbeſtimmten Diagnoſen .

Das Pflegeperſonal beſtand aus 38 männlichen und 60 weiblichen Perſonen , wovon 26
bezw . 45 völlig ausg je

bildet waren ; an Verwaltungsperſonal waren 13 je und 4 weibliche
und an Dienſtperſonal 22 männliche und 29 weibliche Perſonen vorhanden . Die Zahl der Betten
für dieſes Perſonal betrug im ganzen 147 .

4 . der Landesverſicherungsanſtalt Baden im Oktober 1915 .
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Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

1274 . . D. mit Genehmigung deg Groß h. Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß⸗
nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat Oktober 1915 :

an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer, welche infolge Erkrankung von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten find , in 371 Fällen 17445 M, an Urbeitslofe 60 fb , an die

Hinterbliebenen ( Witwen und Waifen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefa lenen

oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krantheeit verſtorbenen Verſicherten , und zwar
an 141 Witwen 7050 / und an 230 Waiſen 5750 &, zuſammen 30 305 M.
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B. In den Heilſtätten , welche ſeit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Betten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,
war im Monat Oktober der Bugang Abgang Beſtand auf 31. Oktober

|
in Heilftátte Nordrah Kolonie . . 26 37 64

M „ Friedrichsheimũ 30 30 64
C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben, wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 31 . Dftober 1915 aug -

bezahlt :
Kapitalbetrag Zinsfuß Kapitalbetrag Zinsfuß

an 1 Stadtgemeinde . 900000 M 3½ % ſan 1Lieferungsverband 38 609 / / 4 %
„ 3 Stadtgemeinden . 293 000 „ 4 %f „ 28 Gemeinden . . . 361000 „ %,

D. Von der nach § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 31 . Oktober 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

2 Ortskrankenkaſſen . . 22 950 %¼ 3 o .

Heilverfahren .
Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt folgende uͤberſicht Auskunft :
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5 . Badiſche landwirtſchaftliche im Oktober 1915 .

Noag Sm Monat Oftober gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 529 Unfälle zur Anzeige , wo —
|

bon 527 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 2 auf die Forſtwirtſchaft
entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 238 Fälle ; hierunter ſind 16 Fälle mit tödlichem Aus —

gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 22850 / angewieſen , und zwar
an 222 Verletzte 20 925 , an 9 Witwen 1145 und an 9 Kinder 780 / . Für die tödlich
verlaufenen Unfälle wurden weiter 840 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren gu Anfang deg Monats Oftober 26219 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 41 und durch Tod 76 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. November 26342 Per -
ſonen Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2252400 M.

Die Bahl der Fülle, in welen im Laufe des Monats Oktober Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 74 ; in 244 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

m 6. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Oktober 1915 .
I IE Im Berichtsmonat hat die Maul - und Klauenſeuche eine weitere Verbreitung erlangt ; ſie

iſt in 7 Amtsbezirken , 46 Gemeinden und 373 Ställen mit einem Beſtande von 2259 Stück

Rindvieh , 1013 Schweinen , 157 Ziegen und 4 Schafen neu aufgetreten , Dagegen in 8 Amts -

bezirfen , 16 Gemeinden und 216 Ställen erloſ Hen. Im Laufe des Monats erkrankten 1714

ni Stück Rindvieh , 292 Schweine , 55 Ziegen und 2 Schafe , davon ſind 15 Stück Rindvieh und 12

Schweine umgeſtanden und 28 Stück Rindvieh und 7 Schweine freiwillig getötet worden . Am

Monatsſchluſſe waren in 21 Amtsbezirken und 61 Gemeinden 362 Ställe verſeucht, gegenüber
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